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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Okt Ein Telegramm aus Jaffa meldet Das

Kaiſerpaar brach heute morgen 9 Uhr nach Latrum auf
Es herrſcht große Hitze

Ein weiteres Telegramm aus Jeruſalem berichtet von heute
morgen Die Feſtſtraße iſt faſt vollendet Die türkiſchen Würden
träger zum Empfang der Majeſtäten trafen bereits ein Auch
die Matroſen der Hohenzollern und der Hertha treffen mit
Extrazügen ein Jn den Straßen herrſcht reges Leben und eine
feſtliche Stimmung

Am 29 Okt ſind 25 Jahre verfloſſen daß König Albert
von Sachſen den Thron ſeiner Väter beſtieg Größere

eſtlichkeiten werden an dieſem wichtigen Gedenktage nicht gedte werden da ſie mit einer Feier aus anderem Anlaß bereits

verbunden wurden

Der Bundesrath und die lippeſche Frage
Ueber die Plenarſitzung des Bundesrathes am Donnerstag

wurde geſtern amtlich berichtet daß die Vorlage von
Lippe vom 18 Oktober 1898 betr die Lippeſche Thron
folge dem zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen ſei Die Vor
lage iſt das bekannte Rechtsgutachten, das der münchener
Staatsrechtslehrer v Seydel auf Erſuchen der Lippeſchen
Regierung ansgearbeitet hat und das ſich dahin ausſpricht daß
der Bundesrath eine Zuſtändigkeit auf Erledigung der Lippeſchen Thronfolgeſtreitigkeiten auf Grund des Art 76 der Reich

verfaſſung nicht beanſpruchen könne Wir haben unſere Auf
faſſung dieſem Rechtsgutachten gegenüber als es der Oeffent
lichkeit übergeben wurde dargelegt und kommen daher jetzt
nicht weiter darauf zurück Hingegen iſt es im Hinblick auf
die letzterfolgten Erörterungen über dieſe Streitfrage noth
wendig nochmals im allgemeinen hervorzuheben worum es
n v gegenwärtigen Stadinm ſich ausſchließlich

andelt

Der gegenwärtige m iſt nicht die Thron
ſtreitfrage ſelbſt nicht wie dieſe erledigt werden
ſoll nicht ob der Fürſt von Schaumburg oder der Graf
Regent von Lippe im Rechte iſt oder einer von beiden in
Rechtsanſprüchen verkürzt werden ſoll Es handelt ſich jetzt
lediglich um die Auslegung einer fundamentalen Beſtimmun
der Verfaſſung die im Artikel 76 Abſ 1 dahin geht da
Streitigkeiten zwiſchen verſchiedenen Bundesſtaaten ſofern die
ſelben nicht privatrechtlicher Natur und daher von den
kompetenten Gerichtsbehörden zu entſcheiden ſind auf An
rufung des einen Theils von dem Bundesrathe erledigt

werden Es handelt ſich ſomit lediglich darum 1 iſt die An
rufung des Bundesrathes in vorſtehendem Falle als eine An
rufung des Staates Schaumburg anznuſehen 2 iſt der Gegen
ſtand der Streitfrage die vor den Bundesrath gebracht iſt
die Regelung der Thronfolge in Lippe auf dem Wege der
Landesgeſetzgebung eine Streitfrage nicht privatrechtlicher
Natur Wer beides bejaht kann die Zuſtändigkeitdes Bundesraths zur Erledigung des Schaumburgiſchen Ein
ſpruchs nicht beſtreiten Wer ſie aber beſtreiten will darf
keinenfalls ſeinen Widerſpruch mit Vorkommniſſen begründen
die entweder vor der Anrufung des Bundesrathes zurück
datiren oder nur mittelbar damit in Zuſammenhang ſtehen

Leider werden nun um die Gründe gegen die Kompetenz des
Bundesrathes zu verſtärken alle die unerquicklichen Zwiſchen
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verwerthet die um einen im Zuſammenhang damit ge
rauchten Ausdruck zu verwerthen Preußen als den Bundes

ſtaat erſcheinen laſſen der jederzeit bereit ſei einen der
kleinen Bundesſtaaten zu vergewaltigen

Auch wir ſo ſchreibt die Natlib Korr ſind nicht in der
Lage die preußiſche Staatsregierung gegen die ſtarken Zweifel
zu vertheidigen ob ſie im ganzen Verlauf der lippeſchen Thron
folgefrage ihrer verfaſſungsmäßigen Verantwortung ent
ſprechend die im Jntereſſe der Stellung Preußens im Reiche
unerläßliche Unbefangenheit der preußiſchen Krone ausreichend
zu wahren gewußt hat So ſehr dies aber an ſich aufs tieſſte
bedauert werden mag in einem Augenblick wo die preußiſche
Regierung für die korrekte Jnterpretation faſt des wichtigſten ſ adend
Artikels der Reichsverfaſſung ihre Autorität geltend machen
ſoll kann nicht zugegeben werden daß jene unerfreuliche
Konſtellation die Folge haben ſoll eine der grundlegenden
Beſtimmungen der Verfaſſung ihres Weſens zu entkleiden
m Gegentheil gerade in Zeitläuften wo man an perſönlichen
ntentionen zweifeln zu müſſen glaubt müſſen die Einrich

tungen um ſo lebendiger erhalten werden

Parlamenktariſches

m Gera 27 Okt Jn der heutigen Sitzung des Landtages
wurde von ſozialdemokratiſcher Seite folgende Jnterpellation
eingebracht

Die ſeit längerer Zeit eingetretene Steigerung der
Mia le ſpeziell für Schweinefleiſch wirkt in hohem

aße ungünſtig die Volksernährung ein Dieſe Preis
ſteigerung wird allgemein größtentheils auf das Einfuhrverbot
für Schlachtvieh aus Rußland und OeſterreichUngarn zurück
geführt Es wird deshalb an das Fürſtliche Miniſterium die
Anfrage geſtellt ob daſſelbe geneigt iſt durch den Vertreter im
Bundesrath bei dem Bundesrath reſp dem Reichskanzler ge
eignete Schritte zu unternehmen um eine Oeffnung der
Grenzen für Schlachtvieh herbeizuführen

Vom Miniſtertiſche wurde erklärt daß die Jnterpellation ſofort
beantwortet werden ſolle Geh Staatsrath v Hinüber führte
aus daß es einer Anregung der Fürſtlichen Regierung nicht
mehr bedürfe da der Reichskanzler ſchon Erhebungen über dieUrſachen der Fleiſchtheuerung angeordnet und um Beſchleunigung

dieſer Erhebungen gebeten habe Werde dann der Kalamität
nicht abgeholfen dann ſei es erſt an der Zeit weitere Schritte
zu thun Solche Schritte werde gegebenenfalls die Fürſtliche
Regierung gern übernehmen Von ſozialdemokratiſcher Seite
wurde trotzdem beantragt daß der Bundesrath bezw der Reichs
kanzler erſucht werden ſolle die Grenzen zu öffnen Dem gegen
über wurde der Antrag eingebracht daß die Interpellation ſich
durch die Erklärung vom Miniſtertiſche erledigt habe Dieſer
Antrag wurde vom Landtag angenommen

Verwaltung und Rechtspflege
Das Stagatsminiſte rium trat geſtern nachmittag unter

Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu Hohenlohe zu einer
Sitzung zuſammen

Nach einem Beſchluſſe des Staatsminiſteriums erhalten
Beamte die für eine vorübergehende Beſchäftigung außerhalb
ihres Wohnortes die vollen ihnen geſetzlich bei Dienſtreiſen zu
ſtehenden Tagegelder beziehen bei Vornahme von Dieuſtreiſen
keine Tagegelder Beamte die für eine derartige Beſchäftigung
ermäßigte hinter dem ihnen bei Dienſtreiſen zuſtändigen Tage
gelderſatze zurückbleibende Tagegelder oder Pauſchalvergütungen
beziehen erhalten daneben bei Vornahme von Dienſtreiſen die
ihnen nach Art der betreffenden Dienſtreiſe geſetzlich oder ver
ordnungsmäßig zuſtehenden Tagegelder unverkürzt

mr c mee 7 r r

abend den 29 Oltober

werben die Spaltenzelle oder
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pf berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

n Reklamen die Zeile 60 PfErſcheint wöchentlich zwölfmalſt eitun
Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

Jn München fanden mehreren Anarchiſten Haus
ſuchnngen nach Sprengſtoffen und Höllenmaſchinen ſtatt und
war auf Grund der Denunziation einer Vermietherin Die
öllenmaſchinen wurden zwar nicht gefunden aber eine ganze
ahl anarchiſtiſcher Schriftſtücke ſind beſchlagnahmt worden

Der Angrchiſt Eckert wurde auf Grund der Denunziation in
Hof in Vayern verhaftet und nach München gebracht vom 10
bis 22 Oktober in Haft behalten ſchließlich aber wieder ent
laſſen Bei dem als Anarchiſt hekannten Buchhändler John
Offen in Hamburg hielt die Polizei esenfalls eine Haus
juchung ab um feſtzuſtellen ob der in Altong verhaftete Olden
burg mit den hamburger Anarchiſten in Verbindung ſtehe
wurde jedoch nichts Belaſtendes vorgefunden Die für geſtern

nach der berliner Tonhalle von Anarchiſten einberufene
Verſammlung wurde im Jntereſſe der öffentlichen Ruhe und
Ordnung polizeilich verboten

Wie ſchon vor einigen Tagen in Kürze erwähnt iſt der
deutſche Forſcher Dr Belck als er ſich von ſeiner türkif
Begleitung entfernt hatte im Sipandag Gebirge von kurdiſchen
Näubern verwundet und beraubt worden Auf fofortige
Vorſtellung der deutſchen Botſchaft befahl der Sultau wie jetzt
aus Konſtantinopel mitgetheilt wird die ſtrengſte Verfolgung
und Beſtrafung der Schüldigen Die Thäter ſind bereits ent
deckt und in Haft genommen Das geraubte Gut ſowie ein
Theil des geraubten Geldes iſt aufgefunden Der verwundete
Dr Belck wird auf perſönliche Anordnung des Sultans auf
Staatskoſten verpflegt Er befindet ſich in Van in ärztlicher
Behandlung iſt außer Lebensgefahr und hat dem türkiſchen
Gouverneur ſeinen Dank für die Fürſorge der türkiſchen Be
hörden in Perſon abgeſtattet

Ueber die Mißhandlung eines Deutſchen in Yoko
ham a berichtet der Japan Herald Ein harmloſer Deutſcher
in Yokohama Karl Ginter Günther ſab einer Kricketpartie
zu als ein japaniſcher Detektiv und ein Polizeidiener ſich mit
der Frage an ihn herandrängten ob er zu einem engliſchen
Schiffe gehöre Ginter verneinte dies und bat die Beamten ſich
mit ihm zu ſeiner Legitimation nach dem deutſchen Konſulat
oder zu ſeinem Chef zu begeben was jedoch abgelehnt wurde
Alle Gründe die der Deutſche alsdann anführte üm ſeine Aus
ſage daß er mit einem Schiffe überhaupt nichts zu thun habe
8 beweiſen fanden bei den Dienern der Gerechtigkeit ein taubes

hr man führte Ginter vielmehr eine wenig belebte Straße
entlang und erklärte ihm daß man ihn ſchon faſſen werde Als
noch einige Poliziſten zu der Gruppe ſtießen änderte ſich plötzlich
das Betragen der Beamten Man ergriff Ginter s Hände und
Finger und verrenkte ſie einer riß ſeinen Kopf rückwärts
während ein anderer ſogar den Verſuch machte den Deutſchen
mit der Halsbinde zu erdroſſeln Schließlich konnte Ginter die
Quälereien nicht länger mehr ertragen er ſchleuderte ſeine
Peiniger zur Erde wurde jedoch ſofort wieder ergriffen und
unter neuen Mißhandlungen zur Polizeiſtation geſchleppt Hier
ſtellte ſich ſofort heraus daß er nicht der Gefuchte war und man
entließ ihn Ginter reichte beim deutſchen Konſul Klage ein
nähere Mittheilungen wurden beim Abgange der letzten
Poſt aus Japan Mitte September noch erwartet

Soziale Angelegenheiten

Ueber die Granuloſfe deren epidemiſches Auftreten in
den öſtlichen Provinzen ſchon ſeit lange die Aufmerkſamkeit der
Behörden erregt hat der dirigirende Arzt der Abtheilung
ſür Augenkranke in der königlichen Charité in Berlin Profeſſor
Dr Greeff einen ausführlichen Bericht an den Medizinal
miniſter erſtattet Prof Greeff hat in den letzten 3 Jahren die
Provinzen im Auftrage der Regierung zu Studienzwecken bereiſt
und iſt ſoeben erſt wieder von einer Reiſe in Weſtpreußen zu

Nachdruck verboten,

Rus der Rrirhshaupkſtadk
IOrientaliſch iſt Trumpf Byzantiniſche Purzelbäume Unſere
gute Polizei Der Prozeß Harden Hoch und Tiefbahn
Offizielle Kunſtpflege Das Berliner Künſtlerhaus Lanterer

Wettbewerb
Berlin 24 Oktober

Während die europäiſche Kulturmenſchheit im allgemeinen
ihren Blick nach Weſten nach der Himmelsrichtung des Fort
ſchritts gerichtet hält iſt die Aufmerkſamkeit der Berliner zur
Zeit gen Oſten gewandt Ein guter Patriot ſpricht heute nicht
von England Frankreich und Amerikag ſondern von der Türkei
von Griechenland Kleinaſien Paläſtina und Aegypten er ſingt
begeiſtert das alte ſchöne Studentenlied Der Sultan lebt in
Saus und Braus, und träumt höchſt loyal von dem Hanus
voll wunderſchöner Mägdelein, um am nächſten Abend ſeinen
Stammtiſchgenoſſen die heikle Doktorfrage vorzulegen ob der
Padiſchah nicht am Ende doch dem Kaiſer e heimlich ſelbſt
verſtändlich ohne Hinzuziehung der PreſſeBerichterſtatter einen
Einblick in ſeinen Harem geſtattet habe

Die Bevölkerung Berlins weiſt durch die Kaiſerreiſe erheb
liche Lücken auf Nicht nur der Hofſtaat und die würdigen
Häupter der proteſtantiſchen Kirche haben uns verlaſſen eine
bunte Geſellſchaft von Jonrnaliſten Malern Zeichnern Photo
graphen Geheimpoliziſten und harmloſeren Neugierigen iſt mit
dem Herrſcher der aufgehenden Sonne entgegengezogen Die
Zeitungen ſind voll von dem Ereigniß Es werden uns ſo
viele Bilder und Karten aus dem Reiche des Jslam vor
geführt daß man als biederer Berliner bereits darin Beſcheid
weiß wie ein Paſchah mit mehreren Roßſchweifen Anderer
ſeits feiert der Byzantinismus der ja ſeit dem Tode Kaiſer
Friedrich s bei uns in widerlicher Weiſe ſich entwickelt hat
wahre Orgien Die Kaiſerreiſe wird als ein moderner Kreuz
zug geprieſen Wilhelm II mit Gottfried von Bouillon ver
glichen das ganze Unternehmen als eine weltgeſchichtliche
für den Beſtand und die Würde und die Herrlichkeit
des Deutſchen Reiches unentbehrliche und unerläßliche An
gelegenheit hingeſtellt Es wird uns bedeutet daß wir
dem Kaiſer für die Erfüllung dieſer Pflicht der er
ſchweren Herzens n u innigem Danke verbundenſein müßten Mit dieſen Purzelbäunen der byzantiniſchen

Kriechpreſſe verträgt ers ſich dann wenn die offiziöſen
Blätter ſich nicht genug thun können in Verſichernngen

daß die Kaiſerreiſe auch nicht den kleinſten politiſchen n
verfolge und daß es ſich ſchließlich nur um die Einweihung
einer neuen Kirche handle was freilich für uns weder etwas
un peree noch etwas ſonderlich Anregendes iſt

die harmloſen Feſtesnachrichten fuhr die erſchreckende
Boiſchaft von dem Anarchiſtenattentat gegen die Perſon des
Kaiſers die ſich nun doch zu bewahrheiten ſcheint jäh da
zwiſchen Zuerſt wollte man die Nachricht nicht recht glanben
aber die ausführlichen Mittheilungen der offiziöſen Nord
deutſchen Allgemeinen laſſen eigentlich keinen Zweifel mehr auf
kommen Es iſt nur ein Glück und ein Segen daß die
ägyptiſche Polizei in ihrer Entdeckerthätigkeit mehr Erſolg hat
als die Berliner Kriminalbeamten die in ihren Arbeiten ſeit
geraumer Zeit ſo wenig vom Glück begünſtigt ſind Ja wenn
alle die Mörder hinter Schloß und Riegel ſäßen die in den
letzten Monaten eine ſo umfangreiche Thätigkeit entfaltet haben
da würden wir ſchon ein Exemplum ſtatniren daß jedem hoff
nungsvollen Verbrecherlehrling die Luſt an der ferneren Aus
übnng ſeines Handwerks verginge Aber ſchon die Nürnberger
henkten keinen ſie hätten ihn denn Man kann der Polizei
wahrlich nicht verargen daß ſie bei ſo viel Mißerfolgen ärger
lich und empfindlich geworden und daß die Staatsanwaltſchaft
eifrig bemüht iſt ſie gegen jeden Angriff der erhoben wird
energiſch zu vertheivdigen Dabei kann es dann freilich auch
vorkommen daß die Behörde Fiasko macht wie nenlich bei
einem Prozeß gegen den Reichstagsabgeordneten Stadthagen
den unverbeſſerlichen Nörgler der von Mißhandlungen einiger
Arreſtanten auf den Polizeiwachen öffentlich geſchrieben hatte
und wegen dieſer Behauptungen nicht verurtheilt werden konnte
weil er ſie zu beweiſen in der Lage war

Jndeſſen man ſoll auch gegen die Stagtsanwaltſchaft
utilde ſein Auch ſie hat es nicht leicht Jn dieſen Tagen
ſteht ihr wieder ein ſchwieriger Kampf bevor ſie wird
es mit Maximilian Harden
der Zukunft, zu thun haben gegen den ſie die Klage wegen
Majeſtätsbeleidigung gerichtet hat Harden der begeiſterte
BismarckVerehrer hat ſich feit Jahr und Tag niemals ge
ſcheut an die Reden und Handlungen des Kaiſers kritiſch
heranzutreten Wiederholt hat die Staatsanwaltſchaft verſucht
ihn zu foſſen es iſt ihr jedesmal vorbeigehmgen Denn
ereig ſagten ſich die Richter daß ein rennt offenes
ort gegenüber einem Monarchen durchaus keine Strafe ver

dieut Diesmal handelt es ſich um nicht weniger als vier
inkriminirte Leitartikel der Zukunft aus dem Juni vieſes

dem unerſchrockenen Herausgeber

Jahres und der Staatsanwalt hat etwa dreißig ältere bis ins
Jahr 1891 zurückreichende Eſſays Harden s zur Jluſtrirung
ſeiner Tendenzen herangezogen Die Verhandlung wird nicht
unintereſſant ſein da eine geſchmackvoll gewählte Sammlung
der geiſtvollſten Harden ſchen Artikel zur Verleſnng kommt
Wer weiß ob Harden der in den letzten Jahren eine einfluß
reiche Perſönlichkeit von nicht geringer Macht geworden iſt
nicht doch wieder als Sieger aus dieſem Kampfe hervorgehen
wird Es iſt nicht leicht mit ihm fertig zu werden Von
dem Gange der Verhandlung werden wir r nicht viel
erfahren denn natürlich wird man die Oeffenllichkeit
ausſchließen

Welch ein Segen auf jedem Gebiete die öffentliche Be
handlung von allgentein intereſſirenden Fragen ſein kann haben
wir erſt vor kurzem an einem charakteriſtiſchen Beiſpiel er
fahren Das iſt eine Geſchichte die zugleich ein hübſcher
Beitrag zu dem Kapitel Berliner Kunſtpflege iſt Nachdem
das Publikum ſeit Jahren ununterbrochen darüber tlagt daß
die beſtehenden Straßenverbindungen dent ungeheuer an
gewachſenen Verkehr nicht mehr genügen beſchloß man endlich
etwas zu thun Man that auch eiwas und zwar begann
man d h eine Geſellſchaft und die Stadt in gemeinſamem
Vorgehen eine Hochbahn nach amerikaniſchem Muſter anzulegen
In der Mitte des breiten Boulevard Straßenzuges der ſich vom
Oſten Berlins in einem weiten Bogen über den Süden bis zum
äußerſten Weſten hin erſtreckt alſo etwa von Treptow über das
Halleſche Thor nach dem Zoologiſchen Garten ſollte auf hohen
eiſernen Pfeilern ſich eine Bahn hinziehen die den Verkehr der
Fußgänger und Wagen nicht ſtört und durch ihn nicht geſtört
wird Jm Südoſten der Stadt fing man zunächſt zu bauenan Mit Intereſſe und mit einem gewiſſen Stoß eobachteten
die Bewohner des erwählten Vierteis das langſame Wachſen
des großartigen Unternehmens Aber es währte nicht lange
o wandelte ſich das Jntereſſe in Unbehagen und der Stolz

in Mißmuth Denn als der Bau etwa einen Kilometer weit
gediehen war gewahrte man mit Entſetzen was da eigentlich
einporwuchs Keine graziöſe leichte Konſtruktion die dem
Straßenbilde zur Zierde gereicht ſondern ein fürchterlicher
plumper ungeſchickter Koloß iſt da entſtanden der ſich wie eine
aufgeſchwollene Rieſenſchlange durch den ſchönen Stadttheil
wälzt Die hellen breiten Mittelwege die mit Bäumen be
pflanzt ſind hat er in ſtockfinſtere Katakomben verwaudelt
unter deren düſterer Unfreundlichkeit die Häuſer rechts und
links empfindlich leiden Kurzum es iſt ein ſchanderhafter
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ruckgekehrt Die Nordd Allg Ztg bringt zur Abwehr veriedener gegen die angebliche Unthätigkeit r Be
hörden en Angriffe aus dieſem Bericht einen Auszug
und knüpft daran folgende Worte Es iſt ein Jrrthum wenn
man glaubt daß die Krankheit jetzt erſt ausgebrochen ſei
es iſt auch ein Jrrthum wenn man annimmt daß
man die Senche in kurzer Zeit zum Verſchwinden
inge wird Es iſt das ein ſchwieriges und langwier es Werk das mit allen Kräften eingeleitet iſt

Buerſt hat man ſich durch wiſſenſchaftliche Reiſen und umfang
reiche Erhebungen über den Charakter und die Verbreitung der
Seuche orientirt Dann ſind die Aerzte in jenen Gegenden auf
Veranlaſſung der Regierung mit den neueſten Erfahrungen und
en bekannt gemacht wozu ärztliche Unterrichtskurſe in
n von er Prof Kuhnt in Danzig und Thornvon rof Greef abgehalten worden ſind Jm vorigen Jahre

ſind ca 75,000 Mark in dieſem Jahre ca 350,000 Markt von
dem preußiſchen Landtag zur Bekämpfung der Seuche bewilligt
worden und es werden noch erhebliche Mittel nothwendig ſein
um das begonnene Werk fortzuſetzen Jmmerhin iſt nach Aus
ſage der Fachleute ein Erfolg zu hoffen man wird allmälig
die ſchlimmen ſtark anſteckenden Fälle zur Ausheilung bringen
und damit der Seuche den Boden die Anſteckungsfähigkeit ent
ziehen Dann werden auch die maſſenhaften leichten Fälle
ohne Schwierigkeit verſchwinden und ausheilen

Jnfolge der von den Bundesregiernngen unternommenen
Erhebungen über die Milzbrandgefährdung der in Roß
haarſpinnereien Haar und Borſtenzurichtereien
ſowie Bürſten und Pinſelfabriken beſchäftigten Arbeiter hat
jetzt das Reichsamt des Jnnern einen Entwurf von Betriebs
vorſchriften für die genannten Betriebe dem Bundesrathe

en u e gebrzcoth wird die
esinfektion aller ausländiſchen Pferde und Rinderhaare

Schweinsborſten und Schweinwolle
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Die preußiſchen Landtagswahlen
Obwohl bis zur Stunde aus einer ganzen Reihe von Wahl

kreiſen noch die abſchließenden Nachrichten ausſtehen läßt ſich
ſchon jetzt feſtſtellen daß das von konſervativer und freikonſer
vativer Seite geſteckte Ziel die Mehrheit zu gewinnen und in
der nächſten Legislaturperiode das preußiſche Abgeordnetenhaus
zu beherrſchen nicht in Erfüllung gegangen iſt Jm Gegen
theil die Rechte wird etwa ein Dutzend Mandate verlieren
und den Gewinn davon haben da dieſe Politik einen ſchärfſten
Gegendruck auf der äußerſten Linken hervorrufen mußte ledig
lich die freiſinnigen Parteien Dieſe werden etwa um die
gleiche Zahl an Mandaten verſtärkt ins Abgeordnetenhaus
zurückkehren

Was die nationalliberale Partei anlangt ſo zählte
die Natlib Korr bis geſtern nachmittag auf Grund der
vorliegenden Nachrichten genau 70 Mandate bereits als ge
ſichert Es fehlen nur noch die abſchließenden Mittheilungen
aus Altenkirchen Neuwied und Hamm Soeſt mit je zwei Mandaten
ferner aus St Goarshauſen Melſungen dar Landkreis
Kaſſel Minden Lübbecke Leer Kehdingen Jork Fallingboſtel
Gifhorn Northeim Alfeld Salzwedel Beuthen Dirſchau Elbing
und Frankfurt a d O auch in Charlottenburg Teltew ſind
noch die endgiltigen Nachrichten ausſtändig in dieſen Wahl
kreiſen handelt es ſich um je ein Mandat das ſind im ganzen
noch 21 Mandate Es ſtehen bisher einem Verluſt von
11 Stimmen ſechs Gewinne gegenüber Aller Vorausſicht nach
wird ſich dieſe Differenz noch ausgleichen Bezüglich Hannovers
wo noch eine Anzahl Wahlkreiſe fehlen läßt ſich wenigſtens ſchon
jetzt konſtatiren daß der konſervativ agrariſche Einbruch keine
Erfolge aufzuweiſen ha Alles in allem genommen ſteht ſo viel feſt
daß die nationalliberale Fraktion in alter Stärke in das Ab
geordnetenhaus zurückkehrt

Von den bisherigen 6 Mitgliedern der freiſinnigen
Vereinigung ſteht die Wiederwahl von 5 nämlich Brömel
Stettin Gothein Breslau Rickert Ehlers Schahnasjan Dauzig
bereits feſt Die Wiederwahl von Koliſch in Frauſtadt Liſſa
iſt auf Grund des Kompromiſſes kaum zweifelhaft Dazu
kommen vorausſichtlich Dr Barth für den in Kiel zwei Wahl
männer über die abſolute Majorität gewählt ſind und Pohl
Königsberg Die freiſinnige Volkspartei bringt es
vorausſichtlich auf 22 Mitglieder nachdem in Hagen und
Frankfurt a M die Nationalliberalen und in Görlitz das
konſervativ nationalliberale Kartell unterlegen ſind

Die Erwartung auch einen Sozialdemokraten im Ab
geordnetenhauſe zu ſehen wird ſich ſchwerlich erfüllen in
Altonga wo Molkenbuhr zur Stichwahl ſteht haben die für
die beiden nationalliberalen Kandidaten gewählten Wahlmänner
die abſolute Mehrheit und in Linden werden die ländlichen
Wahlbezirke vorausſichtlich den Ausſchlag für den Nationalliberalen
Mattfeld geben

Aublick Der Mißmuth der Anwohner theilte ſich alsbald
der übrigen Bevölkerung mit Kunſt und Sachverſtändige
kamen aus allen Stadtgegenden herbei das Monſtrum zu
ſehen und ſiehe über ein Kleines war in ganz Berlin nur
eine Stimme Schauderhaft Das Volksempfinden fand
ſeinen Ausdruck in der Preſſe und in der Stadtverordneten
verſammlung kaum daß einer ſich getrante den Lindwurm
aus Eiſen und Stein gegen das Heer erbitterter Feinde zu
vertheidigen Raſcher indeſſen kam man zu einem einigen
Verdikt als zu einer Einigung über den Weg den begangenen
Fehler wieder gut zu machen Der Koloß ſteht da und er hat
ein Heidengeld gekoſtet Was thun Jhn niederreißen Das
kann man von den Erbauern kaum verlangen Jhn fortfetzen
Das iſt einfach undenkbar Es würde ſich ein Sturm der
Entrüſtung erheben Einige kluge Leute die von Anfang an
gegen eine Hochbahn und für eine unterirdiſche Tiefbahn ge
weſen haben den Vorſchlag gemacht nun wenigſtens die Hoch
bahn in einer Tiefbahn fortzuſetzen Das ſchien ein Ausweg
und man begann Unterſuchungen darüber auzuſtellen ob ſich
der Boden auf dem die Reichshauptſtadt ſteht zu einem
ſolchen Unternehmen eignet Da ſtellt ſich nun heraus daß
dieſer Boden ſo ſandig iſt daß zum Bau einer Tiefbahn nicht
geringe Schwierigkeiten zu überwinden ſein würden Außerdem
aber will nun keine Gegend der Stadt den Uebergang von der
Hochbahn zur Tiefbahn haben der ohne Zweifel einen ganz
beſonders ſcheußlichen Anblick gewähren wird So iſt denn
die Karre gründlich feſtgefahren und manche Leute glauben
daß man ſie nicht eher wieder flottmachen könne bevor nicht
die ganze bisher aufgeführte Hochbahnſtrecke wieder ver
nichtet ſei

Es iſt und bleibt in Berlin das alte Elend ſobald von
ſeiten unſerer Behörden der ſtaatlichen wie der ſtädliſchen ein
Verſuch gemacht wird künſtleriſche Dinge zu leiten geht die
Sache ſchief Die offizielle Kunſtpflege deren wir uns er
freuen iſt einfach fürchterlich Sie nützt weder der Kunſt noch
dem Publikum höchſtens einzelnen Künſtlern aber ſehr oft ja
meiſtens ſolchen die es nicht verdienen Dieſe Zuſtände ſind
ein großes Unglück in künftigen Zeiten wird man das auch
oben begreifen wenn das Kunſtverſtändniß das heutzutage

Ueber einzelne Wahlergeb niſſe liegen noch folgende
Mittheilungen vor

Merſeburg Querfurt Jn Merſeburg wurden 40 kon
ſervative und 31 liberale Wahlmänner gewählt

O Wittenberg 28 Okt Bei der geſtrigen Urwählerwahl
zum Hauſe der Abgeordneten wurden im Kreiſe Wittenberg
146 konſervative und 72 freiſinnige Wahlmänner gewählt Von
den auf dem Lande gewäblten 117 Wahlmännern ſind 109 kon
ſervativ Aus dem ſchweinitzer Kreiſe wird als vorläufiges
Ergebniß ebenfalls große konſervative Mehrheit gemeldet
Somit iſt die Wahl der konſervativen Kandidaten Oekonomie
rath Rohde Wachsdorf und Landrath von Bodenhanſen
Lebnſa geſichert

K Delitzſch 28 Okt Jn den ſieben Städten unſeres Wahl
kreiſes hat ſich das Ergebniß der Wahlmännerwahlen wie folgteſtaltet Delitzſch 18 lib 20 konſ Eilenburg 50lib i tonf
Bitterfeld 38 lib 2 konſ Düben 11 lib 1 konſ Zörbig
7 lib 8 konſ Landsberg 2 lib 4 konſ, Gräfenhainchen
T lib 12 konſ in Summa 126 lib und 48 konſ Wahlmänner
Da das Land bei uns den Ausſchlag giebt und nach den bis
herigen Erfahrungen durchweg konſervativ wählt ſo iſt die Wahl
der ſeitherigen Abgeordneten v Boden hauſen und Schettler
deutſchkonſ ſicher

Torgau 28 Okt Das Wahlreſultat in Torgau iſtfolgendes 36 liberale und 10 konſervative Wahlmänner Geſammt
reſultat des Stadt und Landkreiſes Torgau 140 konſervative und
69 liberale Wahlmänner

Eisleben Wiederwahl der beiden bisherigen konſervativen
Abgeordneten Geh Oberregierungsrath Bartels in Merſeburg
und Dr Otto Arendt in Berlin ſicher da keine Gegenkandidaten
vorhanden

Sangerhauſen Eckartsberga Die Wahl des Bürger
meiſters Knobloch natlib und des Landwirths Scherre
Leubingen freikonſ iſt ſicher

Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee Gewählt
wurden 266 konſervative 149 liberale 52 Centrum 4 unbekannt
Der konſervative Sieg iſt alſo ſicher

Genthin 28 Okt Sämmtliche 21 vom vereinigten
konſervativen und nationalliberalen Wahlkomitee aufgeſtellten
Wahlmänner wurden am geſtrigen Tage in unſerer Stadt ge
wählt Die aus dem Kreiſe eingehenden Meldungen laſſen die
Wahl der beiden Kandidaten Landgerichtspräſident Sinon
v Zaſtrow Köslin und Geheimer Regierungsrath Profeſſor
Paaſche Berlin als geſichert erſcheinen Der freiſinnige Kreis
verein Kaiſer Friedrich hatte ſeinen Mitgliedern Wahlent
haltung empfohlen

Altona 60 Freiſinnige Volkspartei 332 Nationalliberale
169 Sozialdemokraten

Apenrade Sonderburg 90 deutſche 124 däniſche Wahl
männer gegen 84 bezw 136 im Jahre 1893

W nun Bisher 102 nationalliberale und 185 Centrums Wahl
männer

Brandenburg a 90 Liberale 20 Konſervative 46
Sozialdemokraten

Duderſtadt Centrum 81 Nationalliberale 13 Da jedoch
Kreis Oſterode mit ſeiner überwiegend proteſtantiſchen Be

e ausſchlaggebend iſt ſcheint nationalliberale Majorität
geſichert

Düſſeldorf 729 Centrum 238 Mittelpartei Wiederwahl
der bisherigen Abgeordneten feſtſteheud

Frankfurt a O Hier wurden gewählt 245 Liberale 210
Konſervative 15 Sozialdemokraten

P h rn Wiederwahl des Landraths vou Berg konſ
zweifellos
ſ m Nerras revſradt Die konſervative Wahl iſt ge
ichert
Guben Bisher 428 Kartellpartei freikonſervativnational

liberal gegen 216 konſervative Wahlmänner Wiederwahl von
Brauer freik und Reimnitz natl geſichert

Kiel Für Barth freiſ Ver ſind 257 Wahlmänner gewählt
mithin hat er zwei Stimmen über die abſolute Mehrheit

K s al Der bisherige Abg Engels freik wird wieder
gewählt

Landeshut Jauer Bisher 108 Konſervative und 85 vom
Kartell des Centrums und der Freiſinnigen

Landkreis Flensburg Für Bunzen freik 146 Wahl
männer außerdem 2 däniſche

Landsberg Soldin Bisher 112 liberale gegen 116 kon
r Wahlmänner gezählt Die letzteren dürften die Majorität

ehaupten
Linden Hannover Bisher 186 Nationalliberale bei 142

Sozialdemokraten 17 Landorte ſtehen noch aus
Marienwerder Stuhm Die Wahl der deutſchen Kan

didaten Gutsbeſitzer Witt Klein Nebrau und Amtsgerichtsrath
Gördeler Marienwerder mit erheblicher Mehrheit geſichert

Niederbarnim Bisher 534 Konſervative 306 Freiſinnige
Volkspartei Es fehlen nur noch ſechs ländliche Bezirke welche
ausſchließlich konſervative Wahlmänner entſenden dürften

Oberbarnim Bisher 228 Konſervative 96 Liberale fünf
Sozialdemokraten

Ratibor 120 Centrum und 93 Sammelpartei freikonſ
Schweidnitz Striegau Die Wahl der Kompromiß

Kandidaten Centrum und konſervativ iſt geſichert

nicht mehr in den höchſten ſondern in tieferen Kreiſen ge
pflegt und weitergebildet wird auch unſere regierende Kaſte
ergriffen hat Dann wird man plötzlich einſehen daß die
Stadt Berlin von der heute das wunderliche Gerücht umgeht
ſie ſei die ſchönſte Stadt oder entwickele ſich wenigſtens
dazu hinter ſämmtlichen Großſtädten Europas zurückgeblieben
iſt Dann aber wird es zu ſpät ſein

Jn der deutſchen und ſpeziell in der norddentſchen Kunſt iſt
heute alles auf einzelne Jndividualitäten geſtellt Das kann
man auch daran erkennen daß alle geſchloſſenen Vexeinigungen
bei uns völlig machtlos geworden ſind Nur die Allein
ſtehenden gelten etwas Wir haben ſeit 1841 hier einen
Verein Berliner Künſtler, der früher eine große Rolle ge

ſpielt hat Aber ſeit zehn Jahren etwa gehen alle Ereigniſſe
ves berliner Kunſtlebens nicht innerhalb dieſes Vereins und
nicht durch ſeine Bemühungen vor ſich ſondern außerhalb des
Vereins und trotz ſeiner Bemühungen Es wäre allerdings
möglich daß dieſe Situation ſich in Zukunft ändert Denn
ſeit wenigen Tagen hat der Künſtlerverein ſich eines großen
und wohlverdienten Erfolges zu rühmen er hat ſich ein
prächtiges eigenes Heim gebaut ein Künſtlerhaus das in der
Welt ſeinesgleichen vergeblich ſuchen wird und iſt dadurch

a ganz in den Vordergrund des öffentlichen Intereſſes
erückt
Erſt in einem Alter von 57 Jahren iſt es dem Verein

gelungen ſich eigenen Grund und Boden zu erwerben Es
berührte ſeltſam als in der Weiherede des Eröffnungstages
der erſte Vorſitzende Prof Körner ſich bemühte das Intereſſe
und die thatkräftige Förderung zu rühmen die das Fürſtenr und die Staatsregierung Hrenßens dem Verein Berliner

ünſtler hätten zu theil werden laſſen renn jedermann wußte
daß dieſe Förderung allezeit leider ſehr gering geweſen iſt und
daß beiſpielsweiſe der Fiskus ſich nicht dazu verſtehen konnte
dem Verein ein Terrain zum Ban eines Hauſes koſtenlos oder
auch nur billiger zu belaſſen Mit Neid haben wir hier
immer nach Wien hinübergeblickt wo die Künſtler von Kaiſer
Franz Joſef ein Grundſtück einfach geſchenkt bekamen Erſt
durch die Hilfe der Stadt Berlin die 1891 ein Kapital von
100,000 Mark nebſt Zinſen zum Bau eines Künſtlerheims zur

Thorn Culm Brieſen Wahrſcheinlich Stichwahl zwiſchen
Liberalen und Konſervativen wobei die Polen den Ausſchlag
geben

Tilſit Niederung 131 liberale Wahlmänner 37 kon
ſervative

e n
Ausland

Der Dreyfus Prozeſz vor dem Kaſſationshofe
Die Reviſionsverhandlung des Dreyfus Prozeſſes welche am

Donnerstag vor dem oberſten franzöſiſchen Gerichtshof be
gonnen hat ergab ſchon am erſten Tage ein für Dreyfus
nnerwartet günſtiges Reſultat Die Hauptſache iſt
daß ſich die Verhandlungen dem Dunkel militäriſcher Ge
heimnißkrämerei entrückt in vollſter Oeffentlichkeit abſpielen
ſo daß endlich in dieſe Affaire volles Licht gebracht
wird Mit ſtrenger Unparteilichkeit iſt die Unterſuchung ge
führt worden Es ergiebt ſich danach die Beſtätigung
aller der ſchändlichen Dinge die von der General
ſtabsklique angeſtiftet worden ſind um einen Un
ſchnldigen zu verderben Was bisher nur aus der
Preſſe bekannt war iſt jetzt vor dem Forum des oberſten Ge
richtshofs amtlich auf Grund eines reichen und zweifelsfreien
Aktenmaterials als richtig feſtgeſtellt worden Das Plaidoyer
des Berichterſtatters Bard entrollt in markanten Zügen
die ganze Geſchichte der Dreyfus Affaire Nichts iſt ver
heimlicht worden ſelbſt auf die Gefahr hin beliebte
Generäle arg zu kompromittiren Alles was bisher
über die unheilvolle Thätigkeit der Generalſtabsklique
verlautet hat iſt aktenmäßig beſtätigt worden Es handelt ſich
um ein förmliches Syſtem planvoll betriebener
Fälſchungen und Jntriguen Der Eindruck des Be
richtes des Kaſſationsraths Bard iſt ein gewaltiger
Berichte aus der Provinz ſtellen einen erheblichen Umſchlag
der öffentlichen Meinung zu Gunſten von Dreyfus feſt Die
Erbitterung gegen den Generalſtab wird allgemein Die Regie
rung ſucht noch zu retten was zu retten iſt ſie will den
Kaſſationshof veranlaſſen die Unſchuld von Dreyfus
ohne Anordnung eines neuen Prozeſſes zu prokla
miren damtt die weiteren Schandthaten Mercier s Bois
deffre s und Dupaty s verdeckt bleiben Ob dieſes gelingt iſt
fraglich Rochefort nennt Bard einen Lügner und fordert
zur Ermordung von Dreyfus auf ſobald dieſer nach
Frankreich zurückkommt Der Miniſterrath wird deshalb die
Strafverſolgung Rochefort s erwägen Jn der Dreyfuspartei
herrſcht großer Jubel Doch laſſen wir jetzt den weiteren Be
richt Bard s für ſich ſelbſt ſprechen Er iſt ein Aktenſtück von
niederſchmetternder Wirkung für die Gegner Dreyfus

Die geſtrige Sitzung des Kaſſationshofes wurde um 12 Uhr
mittags eröffnet Gleich nach Eröffnung der Sitzung fährt
Bard in ſeiner Berichterſtattung fort und ſagt

Wir haben geſtern die Aktenſtücke kurz geprüft Was ſoll
nun der Kaſſationshof thun Wird Dreyfus ſofort vor ein
anderes Kriegsgericht geſtellt ſo wird die Anklage von
demſelben als unbegründet befunden werden Man muß
ſich daher fragen ob es nicht beſſer ſei das Urtheil ohne
Zurückver weiſung an ein anderes Gericht auf
zuheben hierbei iſt aber zu bedenken daß Dreyfus ver
urtheilt oder freigeſprochen werden muß damit
über ſeine Schuld oder Unſchuld durchaus kein
Zweifel mehr beſtehe

Hierauf verlieſt der Berichterſtatter einen Brief des Generals
Zurlinden aus dem hervorgeht daß für den General
keinerlei Andeutung für die Unſchuld Dreyfus zu
Tage getreten iſt die das Urtheil des Kriegsgerichts das Dreyfus
verurtheilte eutkräften könnte im Gegentheil ſind nach Zur
linden s Anſicht neue Beweiſe für die Schuld Dreyfus zu
den bisherigen hinzugekommen

Dann ſpricht Bard von dem Schriftſtücke in welchem die
Worte eette canaille de D vorkommen und ſagt dieſes
Schriftſtück ſei dem Doſſier mit vier anderen Schriftſtücken zu
ſammen einverleibt worden von denen der Gerichtshof noch
Kenntniß erhalten müſſe um in voller Kenntniß der Sache
ſeine Entſcheidung treffen zu können Die Angelegenheit ſei
alſo weit davon entfernt ſpruchreif zu ſein und der
Kaſſationshof der darauf bedacht ſein müſſe in völliger Kennt
niß zu urtheilen dem das Geſetz die Pflicht überträgt alle
Unterſuchungen anzuſtellen die geeignet ſind Licht zu ſchaffen
und die Wahrheit an den Tag zu bringen werde alſo
entſcheiden was zu thun übrig bleibe Dieſe Aufgabe ſei eine
delikate das werde aber kein Grund ſein ſich ihr zu entziehen
Der Pflichtwidrigkeiten habe man genug geſehen und
angeſichts der großen Pflicht deren Erfüllung ihm obliege
werde der Kaſſationshof das thun was das Gewiſfen ihm
gebiete

Damit iſt die Berichterſtattung Bard s beendet ung

Verfügung ſtellte unter der Bedingung daß dieſer Bau vor
1900 in Angriff genommen werde ſowie durch die Unterſtützung
zahlreicher begüterter Kunſtfreunde gelang es bei uns die
nöthigen Mittel zuſammenzubringen Und nun endlich iſt der
Wunſch in Erfüllung gegangen dem ſeit Dezennien das heiße
Bemühen der Beſten des Vereins gegolten hat Man erwarb
vor einem Jahre das in beſter Lage befindliche Grundſtück
Bellevueſtraße 3 dicht am Potsdamerplatz und hier hat nun
Prof Karl Hoffacker der bekannte Architekt der auf der
Berliner Gewerbeausſtellung vor zwei Jahren ſo viel Treffliches
geleiſtet hat und dem auch die Bauten des Reiches für die
kommende Pariſer Weltausſtellung übertragen ſind in kurzer
Friſt einen prächtigen Bau erſtehen laſſen

Auf den erſten Blick unterſcheidet ſich das Künſtlerhaus von
den vornehmen Villen und Wohnhäuſern rechts und links durch
die eigenartige Front der ganze Mittelbau des erſten Stock
werkes tritt als eine geſchloſſene fenſterloſe Fläche auf die
reichen künſtleriſchen Schmuck erhalten hat Zwiſchen Bild
hauerarbeiten wird ein Glasmoſaikbild ſichtbar deſſen bunte
Farben ſich von der weißen Sandſteinfaſſade hübſch abheben
eine allegoriſche Darſtellung der drei bildenden Künſte über
das das Medaillonbild Albrecht Dürer s angebracht iſt Durch
das Mittelportal gelangen wir in einen breiten Flur an den
ſich zu beiden Seiten kleinere Räumlichkeiten anſchließen wäh
rend es im Hintergrunde von einer marmornen Freitreppe
abgeſchloſſen wird Ueberall herrſcht eine gut getroffene
Miſchung von romaniſchen und altſkandinaviſchen Stilelementen
die ſehr eigenartig wirkt Sie begegnet uns an der Decke und
den Pfeilern des Flurs im Treppenhauſe und an dem holz
geſchnitzten Prunkportal das auf halber Höhe der erſten Etage
zu den ſchönen Ausſtellungsräumen des Vereins führt Weiter
hingaufſteigend kommen wir in den impoſanten Feſtſaal an den
ſich ein paar reizende Nebenzimmer anſchließen daun geht es
u den Sitzungs Berathungs Buregu Vorſtands undArbeitsrännen des Vereins Berliner Künſtler die ſich in

Seitenflügeln und im Rückgebäude bis in den vierten Stockwerk
hinaufziehen Allenthalben verbindet ſich Eleganz mit Behag
lichkeit beſonders glücklich aber iſt Hoffacker in der Aus
ſchmückung ver entzückenden im Souterrgin belegenen Vereins



Krege Woche bereits ihr Amt niedergelegt

Mornard der Advokat der gran Dreyfus ergreift das Wort
Er verlieſt ſeine Anträge welche dahin gehen daß eine Unter
uchung anbefohlen werde um ein Urtheil über die Ver
chiedenhe iten zu gewinnen welche zwiſchen den Berichten

der Sachverſtändigen von 1894 und 1897 beſtehen und um feſt
zuſtellen ob geheime Schriftſtücke im Berathungszimmer
bei der Verhandlung des Dreyfusprozeſſes mitgetheilt worden
ſeien Mornard begründet dieſe Anträge ausſührlich und ver
langt ſchließlich der Gerichtshof möge zur Vervollſtändigung der
Unterſuchung ſchreiten und Kenntniß von allen Aktenſtücken
nehmen welche ſich auf dieſe Angelegenheit beziehen Die
Sitzung wurde alsdann unterbrochen

Nach Wiederaufnahme der Sitzung erhält der Generalprokurator
Manau das Wort der ſeine Rede wie folgt beginnt

Die Affäre Dreyfus liegt jetzt in den Händen der Jnſtiz
Niemand kann Jhnen dieſelbe wieder entreißen und Sie
ſelbſt können ſich ihrer nicht entäußern ohne ſich einer
Pflichtverletzung ſchuldig zu machen Jhnen ſteht es zu
die Gemüther zu beruhigen und Jhr Beſchluß muß für alle den
Ausdruck der Wahrheit und der Gerechtigkeit bedeuten
Meinem Gewiſſen gehorchend werde ich Jhnen ſagen was ich
von der Sache denke machen Sie dann die Reviſion oder ebnen
Sie ihr zum mindeſten die Wege

Fall einerDer Generalprokurator unterzieht hierauf den
Kaſſation des Urtheils ohne Zurückverweiſung vor ein anderes
Kriegsgericht einer Prüfung und erklärt eine ſolche nicht zu
geben zu können Die verantwortlichen Perſonen
müßten geſucht und zur Verantwortung gezogen werden
und wenn Dreyfus unſchuldig ſei dürfe der Schnuldige nicht
ſtraflos bleiben Manau ſtellt feſt daß zwei neue Lhat
ſachen beſtehen die geeignet ſind die Unſchuld des Ver
urtheilten darzuthun die erſte ſei die von Henry be
gangene Fälſchung die zweite die im Jahre 1897 in dem
Eſterhazy Prozeſſe angeſtellte Expertiſe Manau
geht auf dieſe beiden Thatſachen und zwar zunächſt auf Henry s
Fälſchung näher ein und erklärt da die Ausſage Henry s imJahre 1894 durch die von ihm im Jahre 1896 begangene
Fälſchung in bedeutendem Maße verdächtig geworden ſei ſei der
Verdacht geſtattet daß ſie ein falſches Zeugniß darſtelle
Manau geht ſodann zu den Schriftgutachten vom Jahre
1894 über und erklärt die Verfaſſer derſelben hätten ſich
in der Hauptſache geirrt Er hebt die zahlreichen
Widerſprüche der Schriſt ſachverſtändigen hervor die er
klärten das Borderau ſei nicht von Major Eſterhazy
Manau fährt dann fort wenn eine Enquete eröffnet werde
werde Eſterhazy Gelegenheit finden Aufklärungen zu geben
Nachdem man die Widerſprüche der Schriſtgutachten konſtatirt
habe müſſe man feſtzuſtellen ſuchen wer der Verfaſſer des
Bordereaus iſt ob es Dreyfus ob es Eſterhazy oder ein
anderer iſt

Eſterhazy könnte heute ungeſtraft eingeſtehen daß er der
Verfaſſer des Bordereaus iſt da er ja von dieſem Haupt
anklagepunkt freigeſprochen iſt Aber welchen Dienſt
würde er durch ſein Eingeſtändniß falls er wirklich der Ver
faſſer iſt dem Lande leiſten und dem unglücklichen Dreyfus
der ſeit vier Jahren leidet und ſeine Ehrenrettung verlangt

Bewegung Wenn dagegen Dreyfus der wahre Schuldige
iſt ſo wird er ewig für ſein Verbrechen büßen müſſen und
das ſo beunruhigte Gewiſſen des Landes wird
endlich wieder beruhigt werden Es iſt alſo an
Jhnen meine Herren eine Unterſuchung anzuſtellen aus der
ſich das Licht ergeben wird Vergeſſen Sie nicht die wieder
holten Betheuerungen Dreyfus vor und nach ſeiner Degra
dirung ſtehen in ſormellem Widerſpruch mit ſeinen angeb
lichen Geſtändniſſen

Manau verlieſt mehrere Briefe Dreyfus an ſeine Frau in welchen er
fortdauernd ſeine Unſchuld betheuert Generalprokurator
Manau ſchließt indem er den Gerichtshof beſchwört ſeine Auf
gabe mit der Feſtigkeit die ſeinem hohen Charakter zukomme
zu erfüllen ohne ſich um Gerüchte und Meinungen von außer
halb zu kümmern Manau wendet ſich mit Entrüſtung gegen
die beleidigenden Worte welche man gegen die Anhänger der
Reviſion gerichtet habe man behandle dieſelben als Verräther
die ſich den Beleidigern der Armee verkauft haben

Wir müſſen laut Einſpruch erheben gegen derartige Be
ſchuldigungen und an den guten Glauben der anſtändigen
Leute appelliren Wir beleidigen nicht die Armee weil wir
für die Gerechtigkeit beſorgt für die Erforſchung der Wahrheit
wirken wollen

Die Schlußfolgerungen Manau s werden von der verhältniß
mäßig wenig zahlreichen Zuhörerſchaft ſchweigend angehört
Manau bemerkt noch

Wenn ſich die Richter 1894 guten Glaubens täuſchten oder
wenn ſie getäuſcht wurden wie könnte dadurch deren Ehre
befleckt ſein Was die Armee anbetrifft ſo wird Frank
reich heute von allen ſeinen Kindern vertheidigt Es iſt
Thorheit zu ſagen wir würden die Beleidiger unſerer
Kinder und unſerer Freunde ſein Der Kaſſationshof
hat nur eine Leidenſchaft die der Gerechtigkeit und der
Wahrheit Denken wir an den guten Ruf Frankreichs
der in den Augen der fremden Nationen bei dieſer ſchmerz
lichen Angelegenheit betheiligt iſt Richter der Republik

Laſſen Sie Dreyfus kommen und ſich h
wenn er es kann Möge er in dieſem Falle der Liebe ſeiner
Gattin und ſeiner Kinder zurückgegeben werden Jch kann
angeſichts der in dem Doſſier befindlichen Aktenſtücke nicht die
er annehmen daß Sie mein Verlangen abweiſen Der

Gerichtshof wird das Urtheil alſo kaſſiren oder annulliren
wenn dies als angezeigt erſcheint

Subſidiär beantragt Manau die Anſtellung einer Unterſuchung
der Angelegenheit die ihm nicht ſpruch re f erſcheine

Jn jedem der beiden Fälle, ſo ſchließt Manau
e ich die Ehre bei dem Gerichtshof dieeviſion und die Annnllirnng des Dreyfusprozeſſes
ſeine Verweiſung an ein neues Kriegsgericht in d
Suſpendirung dar Straſe des Verurtheilten unter
r adminiſtrativer Maßnahmen zu beanragen

Hierauf wird die Sitzung unterbrochen
Nach Wiederaufnahme der Sitzung verlieſt der Bericht

erſtatter Bard ein von dem General Gonſe an den Präſidenten
Loew gerichtetes Schreiben in dem Gonſe die ihm von
Pic quart in ſeiner Denkſchrift zugeſchriebenen Aeußerungen
formell dementirt

Der Präſident ſagt das Schreiben werde den Akten bei
gefügt werden

Der Advokat Mornard entwickelt die Gründe die ſeine
Jntervention unterſtützen fordert die Reviſion der Ver
urtheilung des Dreyfus und legt dar die einzige Rechts
grundlage ſür dieſe Verurtheilung die das Bordereau
bildete ſei durch neue Thatſachen erſchüttert Er
ſpricht ſodann von der Mittheilung geheimer Aktenſtücke im
Kriegsgericht und von der Weigerung Henry s den Namen
der Perſon zu nennen die ihm das Bordereau über
brach te Mornard betont namentlich die Thatſache daß Henry
geſtanden habe nicht ein ſondern d rei Schriftſtücke angefertigt
zu haben Dies gehe aus den Worten Cavaignac s in der
Kammer am 7 Juli hervor

Die Fortſetzung der Plaidoyers wird ſodann auf heute
vertagt und die Sitzung aufgehoben Der Zuſchauerraum
entleert ſich langſam Außerhalb des Juſtizpalaſtes fand keine
Kundgebung ſtatt

Die Thatſache daß Bard Manau und Mornard über
einſtimmend die Auslieferung der Geheimakten die die
falſchen Briefe des Kaiſers Wilhelm enthalten fordern
erregt in den Kreiſen des Generalſtabes großen Schrecken
Zweifellos wird der Kaſſationshof ihre Auslieferung be
gehren Man erwartet den Widerſtand des Generalſtabes
der jedoch ungeſetzlich und revolutionär wäre Ein ſchwerer
Konflikt des Kaſſationshofes mit der Militärgewalt iſt ſomit
ſehr wahrſcheinlich

OeſterreichUngarn
Der von der italieniſchen Polizei als gefährlicher Anarch iſt

bezeichnete Schloſſer Alfonſo Nebuſtella würde in Trieſt
auf der Straße verhaſtet Bei ihm fand man einen ſpitzen
25 em langen Nagelbohrer

Frankreich
Die wiener N Fr Pr erhält vom Baurath v Kapp

die telegraphiſche Berichtigung daß Kaiſer Wilhelm in
bezug auf die Frage ob Dreyfus ſchuldig iſt oder nicht keinerlei
Aeußerungen ihm gegenüber gethan hat Wir haben ſ Z
die Nachricht gleich unter dem entſprechenden Vorbehalt
gebracht

Charles Dupuy hat die Kabinetsbildung über
nommen nachdem er ſich geſtern vormittag die Unterſtützung
von Ribot Delcaſſé und Leygues geſichert Ribot ſoll Juſtiz
vder Finanzen Delcaſſe das Auswärtige Leygues den Unter
richt übernehmen Jn den Wandelgängen der Kammer ver
lantet Dupuy wolle das Präſidium des neuen Kabinets und
das Portefeuille des Jnnern Ribot die Juſtiz Delombre die
Finanzen Freycinet das Portefeuille des Kriegs übernehmen
Delcaſſé Lockroy und Maruéjouls würden ihre im Kabinet
innegehabten Portefeuilles behalten

Der Herzog von Orleans iſt in Brüſſel eingetroffen um die
weiteren Ereigniſſe in Frankreich abzuwarten Der römiſche
Times Korreſpondent erſfährt Prinz Louis Napoleon be

ſinde ſich jetzt in Genf und habe gegen ſpezielle Sicherheit eine
Anleihe von ſolchem Umfang auſgenommen daß der Gebrauch
für private Zwecke ausgeſchloſſen erſcheine Prinz Louis werde
dem Prinzen Victor als Thronkandidat vorgezogen

Der Korrektionshof vertagte die Verhandlung gegen
Guerin um 14 Tage da der Polizeikommiſſar Leprouſt noch
an der Verwundung krank darniederliegt Guerin wurde auf
freien Fuß geſetzt

Der Miniſter des Aeußeren Delcaſſeé erhielt von dem fran
See diplomatiſchen Agenten in Kairo Cogordan folgende

epeſche

Jch erhielt die Nachricht daß ein neuerdings nach Faſchoda
geſandtes Boot nach Khartum zurückgekehrt iſt Major Mar

kneipe in dem anſchließenden Billardzimmer dem in dunkeln
warmen Tönen gehaltenen Bibliotheksraum wie in der un
viergleichlichen Kegelbahn geweſen Zumal die Holzarbeiten ſind
ihm glänzend gelungen die großen Bänke Paneele Thüren
und Sänlen Es herrſcht da eine höchſt anheimelnde Gemüth
lchkeit die erhöht wird durch die reizvolle Regelloſigkeit mit
der das ganze weitlänſige Haus in den nicht gerade für
Repräſentationszwecke beſtimmten Theilen gebaut iſt Das iſt
ein famoſes Labyrinth von winkligen Gängen durch das man
ſich kaum hindurchfindet Ueberall Treppen Stufen Ecken
Winkel Durchgänge Eſtraden Niſchen Bald geht es hinauf
bald wieder hinab und plötzlich ſtehen wir in einem
hübſchen kleinen Garten der von einer originellen hohen
Mauer umzogen iſt Hier muß ſich jedermann wohl
fühlen Und wenn auch nicht alles Einzelne tadellos
und einwandfrei iſt wenn auch nicht jeder Schmuck eine
Kunſtleiſtung erſten Ranges darſtellt ſo iſt das Ganze doch
überaus erfreulich und man kann nur von Herzen wünuſchen
daß die hübſche allegoriſche Darſtellung im Treppenhauſe wo
ein energiſcher Adler der kraftvollen Einigkeit die Schlange der

wietracht bändigt beherzigt wird Früher gab es im
Künſtlerverein ununterbrochen allerlei Streitigkeiten und
Reibereien und wenn ich darum vorhin ſagte es iſt möglich
daß der Verein durch ſein wundervolles neues Haus eine
andere Stellung einnehmen wird ſo muß hinzugefügt werden
wenn er ſich deſſen bewußt wird daß Verein und Einig
keit nahe verwandte Wörter ſind Wenn man freilich die
allerjüngſten Ereigniſſe verfolgt die ſich in dem jungen Künſtler
hauſe abgeſpielt haben könnte man recht ſtkeptiſch werden
Denn kaum hat die Jury der Eröffnungsausſtellung den
Verſuch gemacht die ſehr im Argen liegenden VereinsAus
ſtellungen von Grund aus zu reformiren indem ſie die
ſchlimmſten Mittelmäßigkeiten ausſchloß und nur einigermaßen
werthvolle Werke zuließ ſo erhob ſich ein Sturm der Refu
ſierten gegen dies löbliche Verfahren der Aunusſtellungs
Kommiſion und in einer wilden Sitzung hat dieſe in der ver

Allerdings die
efuſierten ſind die Mehrheit Aber es wäre ſchlimm

wenn dieſe Mehrheit die im wahrſten Sinne des Schiller ſchen

Wortes der Unſinn iſt zur Herrſchaft in dem neuen Hauſe
käme Und ſo iſt das künftige Schickſal des Künſtlervereins
trotz des einſtimmigen Beifalls den ſein entzückendes Heim
beim Publikum geſunden hat doch immer noch recht
zweifelhaft

Das lebhafte Jntereſſe das die Eröffnung des Künſtler
hauſes überall erweckte war wieder ein deutlicher Ausdruck für
die erſtaunliche Entwickelung die das Berliner Kunſtleben über
haupt ſeit einiger Zeit genommen hat Dieſer Fortſchritt
zeigt ſich auf der anderen Seite darin daß eine neue Kunſt
handlung nach der anderen aus dem Boden emporſteigt Bis
vor einem Jahre hatten wir die Salons von Schulte und
Gurlitt und damit war die Sache erledigt Jm Herbſt 1897
eröffneten dann Kaller und Reiner beide früher junge
Lente in der bekannten Kunſthandlung von Amsler und
Ruthardt einen kleinen Salon hauptſächlich für die
Erzeugniſſe des modernen Kunſtwerkes Jetzt haben
Kaller und Reiner ihre Räume vollkommen umgebaut
mit Hilfe von künſtleriſchen Kräften erſten Ranges
ausgeſtattet und um einen großen Oberlichtſaal erweitert in
dem ſie nun Schulte und Gurlitt empfindliche Konkurrenz
machen Nun kommt die permanente Ausſtellung des Künſtler
vereins hinzu die früher nicht mitzählte Aber damit nicht
enug Zu Beginn des Novemher ſollen abermals zwei neueSalons eröffnet werden Jn der Viktoriaſtraße dicht am

Thiergarten wollen die Herren Bruno und Paul Caſſirer das
berliner Publikum mit den jüngſten Erzeugniſſen der modernſten
deutſchen und ausländiſchen Kunſt bekannt machen und in der
Potsdamerſtraße die ſich neuerdings in eine Kunſtſtraße par
excellence verwandelt hat ſoll ein Salon Ribera das Licht
der Welt erblicken

Wir haben allen Grund uns über dieſen lebhaften Betrieb
von Herzen zu freuen Die neuen Kunſthandlungen müſſen ſich
anſtrengen um ihre Exiſtenzberechtigung zu beweiſen die alten
Salons aber werden vor allzu großer Ruhe und Sächerheit
bewahrt und zu einer friſcheren Thätigkeit angeſtachelt So
hat den Vortheil von dieſem plötzlich erwachten ſehr lauteren
Wettbewerb zunächſt das Publikum zweitens aber was viel
wichtiger iſt die Kunſt Philipp Vockergt

chand foll da er es für nöthi tetAbreiſe des Hauptmanns a ehe fee heit
ſelbſt bis Kairo zu bringen auf dem Boote genommen
haben nachdem er zuvor Kommando dem Hauptmann
Germain anvertraut hatte

Aſien
Nach einer Meldung aus Peking vom Freitag halten o

KangSu s Truppen immer noch in der Nähe der Eiſenba
linie auf Eine von den Mitgliedern des diplomatiſchen Corps
unlerzeichnete dem Tſungli Damen am Donnerstag überreichte
Denlkſchrift weiſt auf die Gefahren hin welche aus der An
weſenheit der Soldaten entſtehen und beſteht auf der Ent
fernung derſelben Es verlautet daß infolge dieſes Schrittes
die chineſiſchen Behörden die Zurückziehung der Truppen
beſchloſſen haben

Sämmtliche liberale Mitglieder des japaniſchen Kabinets
haben wegen Meinungsverſchiedenheit bezüglich der Ernennung
eines neuen Unterrichtsminiſters ihre Entlaſſung gegeben
Der Miniſterpräſident hat ſchließlich einen ſeiner Parteigenoſſen
für den Poſten in Vorſchlag gebracht

Afrika
Die in Erhythräa ſtationirten Offiziere behaupten Negus

Menellik ſei mit 100,000 Mann und 70 Geſchützen im An
zug gegen Ras Mangaſcha Das ungeheure Aufgebot
erwecke den Verdacht daß Menelik die Unterjochung des Oſt
ſudans und andere politiſche Ziele im Auge habe Ferner
wird berichtet daß das ſtark auftretende Banditenthum in
Erythräg dem Militärtransport gefährlich werde Die
Hehier ſeien die Mönche die man vertreiben müſſe

n

zwiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 29 Ot Der Straßburger Privatdozent Dr Ernſt

Mehnert hat die von uns bereits gemeldete Berufung als
außerordentlicher Profeſſor an die Univerſität Halle angenommen
Dr Mehnert iſt geborener Ruſſe und gehört der reichsländiſchen
Univerſität als Privatdozent ſeit Anfang 1892 an nachdem er
vorher ſeit Oſtern 1890 an dem anatomiſchen Jnſtitut thätig ge
weſen war Er habilitirte ſich für das Fach der Anatomie las
aber auch über vergleichende Anatomie Entwicklungsgeſchichte
und Anthropologie

Vermiſchtes

Hiurichtung Durch den Scharfrichter Reindel aus Magde
burg wurde geſtern früh in Tilſit die Hinrichtung der Beſitzers
wittwe Dorothee Ruddat geb Koppe vollzogen die am 9 Mai
d J wegen Mordes zum Tode verurtheilt worden war

Typhusepidemie Die Pol Korreſp meldet Jn jüngſter
Zeit verurſachten der abnorm niedrige Waſſerſtand und ſonſtige
beſondere Verhältniſſe in Sebenico und Umgebung mehrere
Typhusfälle Durch zum Waſchen des Schiffes verwendetes
Seewaſſer erkrankten auf dem Schiffsjungenſchulſchiff Schwarzen
berg in der Zeit vom 21 Sept bis 17 Okt von 288 Schiffs
jungen 11 am Typhus Sämmtliche Fälle ſind leichter Natur
die meiſten Erkrankten befinden ſich bereits in Rekonvalescenz
Seit dem 17 Okt fand keine weitere Erkrankung ſtatt die ge

ren Vorſichtsmaßregeln waren vom beſten Erfolge be
gleitet

Schiffsunfälle Der Fiſchdampfer Buzzard brachte drei
Mann der Beſatzung des deutſchen Segelſchiffes Meta nach
Grimsby Das Schiff mußte ſinkend bei Sturm in der Nordſee
verlaſſen werden nachdem Kapitän Taaks ertrunken war Der
aus New York in Antwerpen eingetroffene Dampfer Aequa
toria hat wie die Beſatzung erzählt eine ſehr ſtürmiſche
Ueberfahrt gehabt Beſonders heftig tobte das Unwetter am II
und 12 Oktober An dieſen Tagen ſah die Mannſchaft einen
anderen Dampfer untergehen und einen dritten Noth
ſignale geben Die Aequatoria mußte indeß auf eigene
Rettung bedacht ſein und konnte keine Hilfe bringen

Unglücksſälle und Verbrechen Jn Regensburg ſtießen
geſtern vormittag auf dem Bahnhofe zwei Rangirzüge zu
ſammen Zwei Beamte wurden ſo ſchwer verletzt daß ſie als
bald ſtarben Zwei andere erhielten leichte Verletzungen Beide
Lokomotiven und drei Wagen ſind ſtark beſchädigt Der ſeit
zwei Jahren von der Staatsanwaltſchaft in Zwickau wegen
Urkundenfälſchung ſteckbrieflich verfolgte Graveurlehrling Bruno
Meinel iſt in einer Herberge in Zürich verhaftet worden
Ferner iſt in Zürich der Poſtaſſiſtent Friedrich Kolb aus
Nörtlingen in Württemberg der von dort wegen bedeutender
Unterſchlagungen im Amte flüchtig wurde von der Polizei ent
deckt worden und ſollte verhaftet werden Zwiſchen dem Poliziſten
und Kolb entſpann ſich ein regelrechter Revolverkampf
Der Poliziſt ſank ſtark verletzt zu Boden Kolb gelang es zu
entkommen obwohl er ebenfalls verwundet worden war Jn
Bourg verurtheilte das Schwurgericht geſtern nach dreitägiger
Verhandlung den Maſſenmörder Vacher zum Tode Großes
Aufſehen erregt der Selbſtmord des bekannten vielfachen
Millionärs Mr Edward F Knowlton welcher ſich auf ſeinem
Landſitze in Maſſachuſſetts erſchoß Die Urſache der That
iſt unbekannt ſeine Tochter lebt in Berlin wo ſie mit dem
Lieutenant im 2 Dragoner Regiment Grafen Tierſtopf ver
mählt iſt Als der von Windſor kommende Zug am Mitt
woch abend in die Station Chertſey einfuhr verſuchte ein
Mann mit zerriſſenen Kleidern und zerrauftem Haar aus dem
Zuge zu ſpringen noch ehe dieſer gehalten r wurde feſt
genommen und als man nun das fragliche Coupé unterſuchte
fand man in dieſem halb todt und bewußtlos einen Mann
deſſen Kleidung gleichfalls zerfetzt und welcher deutliche Spuren
der Strangulation trug Zu ſich gekommen erzählte er wie der
andere ihn überfallen gedroſſelt und ſeiner Baarſchaft und
Juwelen beraubt habe

Perſonalnachricht Balthazar Horvath Juſtizminiſter im
Kabinet Andraſſy iſt geſtorben

h

Letzte Telegramme

Wien 29 Okt Die Politiſche Korreſpordenz erfährt
von unterrichteter Seite in Petersburg ſowohl die Audienz
Murawjews bei Kaiſer Franz Joſef als auch deſſen
wiederholte Beſprechungen mit Goluchowski lieferten die
volle Gewähr daß die 1897 zuſtande gekommene Entete durch
keine einzige der ſeither auſgetauchten politiſchen Tagesfragen
im Mindeſten berührt wurde und noch im vollen Umfange
beſtehe

Paris 29 Okt Der Advokat Picquart s Labori richtete
ein Schreiben an den Kriegsminiſter worin er gegen die Be
hauptung des Generals Gonſe in dem vor dem Kaſſations
hof verleſenen Schreiben proteſtirt das Wort von Gonſe müſſe
jenem Picquart s vorgezogen werden da Picquart wegen
Fälſchung angeklagt ſei Labori verſichert Piequart be
haupte daß Gonſe dies wiſſen müſſe um darauf zu ant
worten rig verlangt Labori neuerdings die Autori
ſation zum Verkehr mit ſeinem Klienten

Kairo 29 Okt ReuterMeldung Marchand verließ
Faſchoda allein am Sonntag und traf geſtern früh in
Khartum ein er reiſt am 29 Okt nach Kairo weiter Die
anderen Franzoſen verbleiben in Faſchoda
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Conto Corrent Ohecker un Depostten Verfcehr
bei täglicher Verfügung 3 060 Zinsenbei monatlicher Kündigung 31/200 pro anno
bei 3 monatlicher Kündigung 4 00 spesenfrei

Dresdner Bankverein
Petersstrasse 28 I

e e a mere

Winter WVeberzieherin Bezug auf Qualität Auswahl billige Preiſe und Sitz dann kaufen Sie beſtimmt bei mir
WinterUeberzieher in glatt und flockig in allen Farben und allen Preislagen

inter Joppen für Männer Knaben Winter Joppen
acket un ock Anzüge utelagen Mäntet nzügeArbeiterhoſen Jacken in blau Pylot Caſſenet engl Leder

S Martin Jacoby Go Bankgesohàäft

c Verlage erscheint

Der Börsen Rotes

Hüte u Mützen Lager
r Große Auswahl e

Hermann Arnhold Co,
Bank Commandit Gesellschaft

r Alte Promenade 3

An und Verkauf von Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
1 Vermiethung eisernerEröffnung laufender Rechnungen Dhran fueher

Annahme Von

Depositengeldern
Cheekverkehr
sowie überhaupt

werden zur Aufbewahrung bezw VerVermittelung sümmtlicher waltung Coupons ERinlösung auch
Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschafte f Spesen angenommen

welche unter Selbstverschluss der
Miether stehen

Verschlossene und offene
Depöts

Berlin SW 12 Friedviechstrasse 48
An und Verkauf von Effekten per Cassa und per Zeit

n Provision Bins vom Tausend inelusive COourtageGratis ERinlösung fülliger Conpons Controlle verloosbarer Effekten
sowie gewissenhafteste Auskunftsertheilung aller Effekten Im

Besprechung einzelner Vnter
Prämien Cours Tabelle Geschäfte

mit Versicherung gegen Coursverlust Probenummern gratis u franko

I Bericht über die Börsenlage
nehmungen Brfſerkasten

Brunnenbanten Tiefbohrungen
zur Beſchaffung großer Waſſermengen für Gemeinden und Fabriken Hand
und Dampfbetriebe

Bohrbrunnen für Hänſer Oekonomien Gärtnereien u ſ
einfachſte beſte und billigſte Waſſer Verſorgung

Pampen für alle e ce
asserletaengen

beſonders für hochgelegene waſſerarme Häufer Dörfer uſw
Paul Anger Brunuen Jngenieunr Erfurt Fernſprecher 217

Fabrik für Pumpen und Waſſeranlagen
Alluſtrirte Proſpekte und jede Auskunft guf gefl Verlangen

Laug jährige Erfahrungen Anerk v Behörden Induſtriellen e

Im Winter Diebstatts Schaden

3 Transeatlantischen
feuer Versicherungs

Actien Gesellschaft
in Hamhburg

G Auskunft ertheilen und An
träge nehmen entgegen

empſiedn sich Versſcherungsnahme gegeo

inbruc
General Vertreter C Luckow in Halle a Hedwigstrasse 5

h Vertreter werden jederzgeit angestellt

Phömx MahmaschineRahmaschinen
ſind die beſten am Markt in drei Größen für alle
Zwecke am Lager Ferner primg Singer und Teu
tonia V extr ſowie billige Singer zu Mark 50S ſtets vorräthig

4Revparaturwerkſtatt rS S e i 73 5 r r r2 H Se n a IIIIET gegründet 1887
ſeit 1876 Nähmaſchinen und Fahrrad Reparateur

Villingenehrüder Dold Tuchfabrikanten ad Scwarzw
Gediegene Bedienung allzu bekannt um uns zu rühmen Verlangen
Sie bei Bedarf in Stoffen zu Herren und Knabengarderobe Muſter
unſerer Vorräthe Abgabe jedes beliebigen Maßßes auch an Private

2 4z Nächſte Lotteriesgiehungen
Metzer Dombau Gei tterie

d IX Reihe Ziehung 8 November 18898n is des Looſes 3,30 k Hauptgewinn 50,000 Mk baarz Bris de jerner 200 Wirt 10800 Mk u ſ w t
e Wohlfahrts Lotterie
SS zu Zwecken der Deutſchen Schutzgebiete ColonialLotterie
m jehung 28 November u folgende Tage Preis des Looſes
S 80 M Hauptgewinn 100,000 ferner 50,000 25,000

15,000 M baar u ſ w
z Meissner Bombau Geld Lotterie

jehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 MarkSie vnng Hauptgewinn event 1009 000 Mark
1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20000 10000 Mk uſw

WeimarerKunstausstellun t
iehung 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark8 8 Hauptgewinn i W v 50 000 M

Königsberger Thiergarten Lotterie
Ziehung 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hauptgewinn i W v 10,000 Markt
Berliner Roihe Kreuz Lotterie

Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 8,30 Mark
Hanptgewinn 100,000 Mk baar

ferner 50,000 25,000 15,000 Mk baar u ſ w

Looſe vorräthig bei u 24Otto Hendel Suchband lung FSarkt 24

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

ne

N besorgen und verwerten

H W Patakcy
Berlin W

Luisen Srasse 25
Gegr 1882

Bis jetzt 30 000
Aufträge zu Anmeldungen
Verwertungsverträge für ca

2 Millionen M
Auskunft u Prospecte gratis

o Zum

a T besorgt undS atente verwerthet gut
J w und schnellm B Reichhold Ingenieur

Berlin W Louisenstrasse 24
Vertreter für Halle a S

R UVhlmann Schwetschkestrasse 5
Auskunft Kostenlos

Städt Bauschule
Glauchau

eröffnet am 1 November ihreLehrkurse für Bau u Stein
metztechniker Strassen undEBisenbahntechniker Tief u
Wasserbautechniker, AunsKunſt u Progeamme Kosten
frei durch die Direction

knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertig Gymn
u Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſt
Renten Verſicherungen
ſehr vortheilhaft vermittelt die

energl Agentur der
Friedrich Wilhelm Gesellsech

in Halle a/S Meckelſtr 1

Prau Rovalie Ierrig
früher Adele von

Gr Wallstr 24 Nähe d botan Garten

Amerikan Kopfwäsche
mit Trockenofen

Waschen Trocknen u Prisiren
von MK an

Halte mich den geehrten Damen
angelegentlichst empfohlen

Universal

5 Schloss
Stahlpanzer Geldſchränke

feuer fall und dlebesſicher
einpfiehlt ſehr vreiswerth ad

J C Peſt Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhanernfer 19

Fertige
Zimmerthüren

nebſt Futter und
Bekleidungenſind auf Lager und ver

ſandbereit Koſten An
ſchläge gratis

e herecke
D Thurmſtraße 151

J 09JZ2

n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wortheilhafteste
Bezugsquelle für

Rohguss
in allen Legierungen nach

eingeſandten Modellen
Zeichnungen

event alten Theilen

Penkile aller Art

an Dampfkeſſel u Maſchinen
Armaturen

h cſchnell ſanber und billigſt

Armaturenfabrik

JeI Al c ste uswaheB e reise
R e D c S a Se e SF S eNee Hohbildhauerei und Drechslerei

von E e G Ermmfslhh Moritzkirchhof Nr 11
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Luxusmöbeln in allen Stylarten ſowieraten des Bau und Möbelfachs Wappen Modelle u ſ w

z Mignon Schokoladel
Gegen die neuerdings aus der Schweiz eingeführte sehr fett

reiche so genannte Fondant Schokolade ersuchen wir
unsere Harke Mignon zu probiren

Besser und billiger als ausländische PFabrikate em
fehlen wir dieselbe in für Theater und Reise passenderKapolitainsform

1 Karton von 125 Gramm zu 40 50 u 60 PFg

8 Vr David söhmeSchokoladen Fabrik

006869806906892 60909990900
Magdeburger 4 Fp an n S Magdeburger
Straſze 26 Straſze 26Mein Schuhwaaren Geſchäft befindet ſich ſeit 1 Okt 1898 nicht mehr

J a Jige ſondern vis vis Magdeburger Straße 26
in numittelbarer Nähe des Walhallatheaters und der Königl Kliniken

Emvpfehle meine Magaßarbeit erſten Ranges ſowie meine weltbe
rühmten Fabrikate

a Bertrand Welt Syſtem b Goodyear Welt Syſtem
SchuhmachermeiſterWilhelm Kettnitz Magdeburger Straße 26

Pa Roggenbrot ar h i Sereen tie Kuchen
u Kaffeegebäcke Ja rn Speck u Zwiebel
kuchen empftebitt Uerm Kiessler Königſtraße

ff Pfannkuchen n
Mit Beiblgtt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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